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Titelseite
viele Zahlen…

Kilometer beträgt die Länge des Straßenverkehrs-
netzes in den Gemeinden in NRW.

Kilometer überörtliche Straßen kommen noch hinzu. 

Kilometer lang ist das ausgeschilderte Radverkehrs-
netz in NRW. 
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Das VSP im Kurzüberblick
Worum geht es?

� 95 Seiten (ungesetzt)

� 9 Kapitel (Einführung 2, Maßnahmen 7)

� ca. 150 Maßnahmen „Was wir wollen“

� 229 mal Wort „Verkehrssicherheit“

� Leitlinien und strategische Ausrichtung der 
Verkehrssicherheitsarbeit des Landes NRW aufzeigen

� menschliche Fähigkeiten ist Maß der Dinge

� langfristig: Vision Zero 

� mittelfristig: 40% weniger Getötete

20% weniger Schwerverletzte

Zahlen

Ziel

Leit-
gedanken
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� Verkehrssicherheit und Mobilität gehören zusammen

� quantitatives Ziel: 20% weniger Schwerverletzte

� betrieblicher Verkehrssicherheitsarbeit wird einbezogen

� Mobilitätsbildung: 
Lust an Risiko und Grenzerfahrungen berücksichtigen

� Verkehrsüberwachung: 
Ablenkung im Straßenverkehr thematisieren

� Mobilität managen: 
Carsharing, Elektromobilität, Pedelecs, übergreifende 
Mobilitätsportale als neue Themen

� Evaluation von Maßnahmen angehen

Das VSP im Kurzüberblick
Was ist neu?

Neues
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� bis Jahresende 2015/Anfang 2016: Satz und Druck

� pressewirksame Präsentation 
durch Herrn Minister Groschek: 
Anfang 2016

� 2015 bis Jahresende 2020

� dann Update

Das VSP im Kurzüberblick
Die nächsten Schritte?

Nächste
Schritte

Laufzeit
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Erarbeitung des VSP
Einbindung zahlreicher Akteure

Erstellung erster  Skizze und Entwurf

Diskussion im und Ergänzungen des Arbeitskreises Verkehrssicherheit

u. a. Abteilung II „Grundsatzfragen der Mobilität: Luftverkehr, Schifffahrt, Logistik, Eisenbahnen, ÖPNV“ 
Abteilung III „Straßeninfrastruktur und Straßenverkehr“

Landesbetrieb Straßenbau NRW | Dezernate Verkehr der Bezirksregierungen | Deutscher Verkehrssicherheitsrat | 
Unfallforschung der Versicherer | Lehrstuhl ABO-Psychologie der Uni Jena | Lehrstuhl für Verkehrswesen, 
-planung u. -management der Uni Bochum

M. für Schule u. Weiterbildung | Finanzm. | M. für Wirtschaft, Energie, Industrie, Mittelstand u. Handwerk | M. für Inneres u. 
Kommunales | M. für Arbeit, Integration u. Soziales |  Justizm. | M. für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur- u. 
Verbraucherschutz | M. für Innovation, Wissenschaft u. Forschung | M. für Familie, Kinder, Jugend, Kultur u. Sport | M. für 
Gesundheit, Emanzipation, Pflege u. Alter | Staatskanzlei

Sebastian 
Rabe

MBWSV

Ex-
terne

NRW-
Minis-
terien
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Viele Köche verderben den Brei?
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Inhaltsverzeichnis
Hauptkapitel

� Das Verkehrssicherheitsprogramm NRW stellt sich vor

� Verkehrssicherheit gemeinsam erarbeiten

� Verkehrssicherheit und Mobilität verstehen

� Verkehrssicherheit überwachen

� Mobilität managen

� Verkehrssicherheit bauen

� Verkehrssicherheit technisch herstellen

� Rettungswesen optimieren

	 Wirkungen prüfen

7 Maßnahmen-
Kapitel

Einführung
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Inhaltsverzeichnis
Haupt- und Teilkapitel
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� „ …das Bild einer Zukunft, in der niemand im Straßenverkehr getötet oder so schwer verletzt 
wird, dass er lebenslange Schäden davonträgt.“

� Vision Zero „ist weniger eine quantitative als vielmehr eine 
qualitative Vorgabe. […]“

� „Verkehrssicherheitsarbeit im Sinne der Vision Zero bedeutet, 
ein Umfeld zu schaffen, dass die Fehler des Einzelnen ver-
zeiht.“

Vägverket (1997). Die Nullversionen (hier S. 2). Schwedisches Zentralamt für Straßenwesen.

DVR (2012). Vision Zero. Grundlagen & Strategien. Schriftenreihe Verkehrssicherheit, Bd. 16. (hier S. 9).Bonn.

Unsere Vision
Zero

Bild: DVR 
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Unsere Ziele
40% weniger Getötete bis 2020
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Unsere Ziele
20% weniger Schwerverletzte bis 2020
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Unsere Herausforderungen
sieben an der Zahl

� eigenes Engagement an eigenen Zielvorgaben überprüfen

� mit Unfallstatistiken die Verkehrssicherheitsarbeit nachsteuern

� an die Verkehrssicherheitsarbeit gerichtete Erwartungen berücksichtigen

� individuelle Mobilität der Älteren erhalten

� Einwanderinnen und Einwanderern individuelle Mobilität verkehrssicher 
gestalten

� neue Technologien auch für die Verkehrssicherheit erschließen

� Verkehrssicherheit und Mobilität gemeinsam denken
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Kindersicherheit
steckt in vielen Bereichen 

• Verbesserung der Infrastruktur

• Mobilitätsmanagement

• Verkehrsüberwachung

• Fahrzeugtechnik

Foto: Agentur P 3

Foto: Polizei NRW

Foto: DVR
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Maßnahmenkapitel
grundlegender textlicher Aufbau
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Maßnahmenkapitel „Kinder“
Was wir wollen

� Wir stellen die vom Arbeitskreis Verkehrssicherheit des Verkehrsministeriums 
getragene Kampagne „Mehr Freiraum für Kinder. Ein Gewinn für alle!“ den 
Kommunen zur Verfügung

Bild: www.mehr-freiraum-fuer-kinder.de/

Was will die Kampagne?


 Kinderinteressen bei allen Planungen berücksichtigen


 Ziel: sichere Verkehrsverhältnisse, viel Raum für 
Begegnung, abwechslungsreiche Straßengestaltung, 
Sitzmöglichkeiten, weniger Autos
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Maßnahmenkapitel „Kinder“
Was wir wollen

� Verkehrspuppenbühnen und Jugendverkehrsschulen


 Erleben und Lernen mit allen Sinnen


 (Verkehrs)Umwelt erlebbar machen


 „Lernen durch bloße Einsicht“  kaum adäquat für Kinder
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Maßnahmenkapitel „Kinder“
Was wir wollen

� Vielzahl unterschiedlicher Angebote für die Mobilitätsbildung


 Auswahl existenter Angebote darstellen


 Handbuch oder good-practice-Beispiele

Bild: www.verkehrswacht-medien-service.de
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Maßnahmenkapitel „Kinder“
Was wir wollen

� Wir sehen die Mobilitätsbildung als unverzichtbaren Teil des schulischen 
Unterrichts- und Erziehungsauftrages an – weil Kinder von heute die 
Fußgänger, Radfahrer, ÖPNV-Nutzer und Autofahrer von morgen sind.


 aus dem RdErlass d. Ministeriums für Schule und Weiterbildung v. 
14.12.2009 – 511:
„Verkehrserziehung und Mobilitätsbildung ist der Schule als Teil ihres 
Unterrichts- und Erziehungsauftrags zugewiesen. Sie leistet einen Beitrag 
zur Sicherheits-, Sozial-, Umwelt- und Gesundheitserziehung. Ziel und 
Aufgabe schulischer Verkehrserziehung und Mobilitätsbildung ist es, die für 
eine reflektierte und verantwortliche Teilnahme in der Verkehrswirklichkeit 
erforderlichen Kompetenzen zu fördern.“



21 Mehr Sicherheit für Kinder                                                  Münster, 16.11.2015

Maßnahmenkapitel „Kinder“
Was wir wollen

� Aufstellung (jährlich) aktualisierter Schulwegpläne


 „Überstrahl-Effekte“ der Technik nutzen (z. B. eine Schulweg-App), um 
schulische Verkehrssicherheitsarbeit attraktiv(er) zu machen

Bild: bueffee GbR, Wuppertal
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Maßnahmenkapitel „Kinder“
Was wir wollen

� Aufruf an die Schulen


 das Eltern-Taxi zur Schule ist ein Risiko
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Maßnahmenkapitel „Kinder“
Was wir wollen

� Einrichtung von Kinderunfallkommissionen


 Zusammenbringen der Akteure vor Ort

Bilder: Verkehrsverbund Rhein-Sieg
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Mehr Sicherheit für Kinder
Zielsetzungen des neuen Verkehrssicherheitsprogramms NRW 2020

Ulrich Malburg | �: 0211/3843-3246 | � ulrich.malburg@mbwsv.nrw.de

Vielen Dank für Ihr Interesse!

Fragen,  Anregungen, Kritik, Hinweise…

… gerne!


